
rfffl in WAAM ÄQAA,QA vyriricsK ir fivi r i w i t-- m mI Iwl J rW Vl VA U WMfVMYW XK'v y

Jahrgang 9. Osstee : No. 120 OK Maröland SttasZe. . Nummer 168.

Indianapolis, Indianer Dienstag, des 9. März l866.

V?r Zlabtt. Deutsche Lokal - Nachrichten.NeneL per Telegraph. Muffiges
Volk die große Masse in Staat und Ge-sellsch- aft

bildet er wird iu kurzer Zeit
erkennen, daß diese Masse entscheidend ist, CIBILS

uibält allenabrbaften Vevaudtbelle beö SkindflelscheS inder schmackbaftesten nnd verdaulichsten Form.
Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und. Schwächliche. Vortrefflich fa

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allm Aerzten
Europa's und Amerika's empfohlen.
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' Den Kopf v!m halten, ist die Haupt--

fache in gegenwärtiger Zeit. Dazu ist

ein neue? Hut nothwendig und den kauft
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V,?ikungen er, x,,Pt in Sen rheUen

Annahme eines AmendementS.
B e r l i n, 8 März Die Reichstags.

Commission hat mit 12 gezen7.Sti
nen Dr. Windhoist'S Amendement zum
Anti-Sozialist- en Gesetze angenommen.

Dr. Schliemann.
Berlin, 8 März. Dr. Schlie

mann, der berühmte Archäologe, wird
hier seinen Wohnsitz nehmen und hat
ein Hau für die Summe von ZI 50. 000

angekauft.

Moderne Politik.
Wien. 8 'März. Eine Depesche von

Warschau meldet, daß den in Polen
wohnende Ausländern eine Kopssteuer
von 2 Rubel auserlegt wurde. Wahr
scheinlich ist dies nur der Vorläufer einer

Ausweisung oller Deutschen und Oest
reicher.

Lo ulse Michels
Paris. 8 März. Loüiie Michel,

welche heute in Versailles im Freien eine
Rede hielt, wurde in gemein? Weise
unterbrochen und durch SteinwÜrse ge
zwungen, die Flucht zu ergreifen. AuS
mehreren Wunden blutend, wurden sie

schließlich unter Polizeischutz zu ihrer
Wohnung gebracht.

Rebellion.
R a n g o o n, 8. März. Die Stadt

Domethen mit einer Besatzung .von 200
englischen Soldaten, wird von 9000 Re

bellen belagert. General Prendergast
ist zum Ersatz aufgebrochen.

Vom VuSlande.
Die Feindschaft g e gen

Oesterreich ist seit Jahrzehnten einer der
leitenden Gesichtspunkte der auswärtigen
Politik der öffentlichen Meinung Ruß-land- S.

Von einer solchen kann die Rede
sein, da in Rußland in Folge des Herr
schenken Absolutismus viel in auS
wärtiger Politik gemacht wndV Neuere
Slusbrüche dieses Antagonismus gegen
Oesterreich finden sich im offiziösen
Dniewnik Warschawski" der seit eini-g- er

Zeit gegen Oesterreich zu Felde zieht.
In einem Artikel behandelt er die anti
katholische Bewegung in Oesterreich, von
welcher der Verfasser näher unterrichtet
sein will, namentlich die Hinneigung
eines Theils der Czechen zur russischen
Kirche und eines Theils der deutschen
Bevölkerung in Böhmen zu den Alt
katholiken oder zum Protestantismus.
Der Verfasser befürwortet eine thatkräf
tige Unterstützung der Czechen von russi
scher Seite, namentlich durch Förderung
czechischer Schulen, damit die Czechen sich

nicht deutschen Schulen zuwenden. In
einem anderen Artikel äußerte sich das
Blatt ungünstig über daS jetzige öfter
reichische Ministerium, von dem es wis
sen will, daß einzelne Mitglieder mehr
ihren eigenen Vortheil im Auge hätten
als das Interesse deS Staates. In
einem dritten Artikel endlich erzählt das
Blatt von den Umtrieben, welche auf
eine Lostrennung Bosniens von Oester
reich hinzielten, und bezeichnet einen
Hosnischen Agenten, der m Petersburg
eine gewisse Unterstützung gefunden ha
ben sollte. Diese Auslassungen deS
Dniewnik Warschcwski" zeugen von

einer Feindseligkeit gegen Oesterreich, der
auch die Gönner deS Blattes nicht ganz
fremd sein dürften.

Der folgende Vorfall,
den sich Greifswalder Blätter auS Hin
terpommern berichten lassen, dürfte nicht
nur in medizinischen, sondern auch in
Laienkreisen Interesse und Beachwng er
regen: Ein Gutsbesitzer im Kreise Star
gard hatte sich für seine drei Kinder im
Alter von 913 Jahren ungefähr vor
Jahresfrist einen Hauslehrer engagirt,
der wahrend der Unterrichtsstunden be-stän-

starke Cigarren rauchte. Nach
längerer Zeit erkrankten die drei Kinder
und zwar waren bei allen die gleichen
Svmptome bemerkbar. Der herbeige-
rufene Arzt constatirte eine Nicotinver
aiswng, der denn auch das eine (jüngste)
Kind bereits zum Opfer gefallen rst. DaS
Leben der beiden Uebrigen zu retten, ist
Hoffnung vorhanden.

Dak die Schweiz nach den
verschiedensten Richtungen seit Dezen
nien Fortschritte macht, ist unleugbar ; eS

geht nur langsam vorwärts, weil die
Kantonalsouveränität noch gar zu oft der
Bundesversammlung hindernd im Wege
steht. Und eS giebt Kantone, in denen
noch gewaltig aufzuräumen ist. Das
trifft nicht blos die ultramontanen, fon
dern auch freisinnige Kantone. So be
steht z. B. in dem Kanton Waadt noch
eine Art Sklaverei, wie aus folgenden
Bekanntmachungen erhellt, die in der
letzten Nummer des Amtsblattes für die
sen Kanton zu lesen sind : 1) Der Ge
meinderath von Palezieux bringt hier
mit' zu Kenntniß, daß er einen sechSund
siebenzigjährigen, von jeglichen Gebre
chen freien und noch arbeitsfähigen
Mann unterzubringen hätte. Angebote
möge man an den Gemeindepräsidenten
richten. 2) Der Gemeinderath von Le
Lieu möchte demnächst eine 60jährige,
gesunde ,

und noch arbeitsfähige Frau
zum Dienst vergeben und gewärtigt da
hingehende Offerten bis zum 15. d. M.
Für Armenpflege wird man anderwärts
die? Verfahren kaum ansehen ; und da
zu kommt noch, daß Palezieux und Le
Lieu Zwei wohlhabende, Gemeinden sind,

Sroßderjogedum 0cn
In Hagsfeld versuchte Wagnermeister

Jakob Erb seine Frau zu vergiften. Er
brummt. In Mannheim wurden acht
Heidelberger Studenten, welche sog.

ausfochten, zu je 3
Monaten Festungshaft verurtheilt.
f In Böhringen die Wittwe Therese
Mühlbach im Alter von 99 Jahren und
11 Monaten. . f Fabrikant Louis Me-ria- n

in Hdllstein. Wegen Verleitung
zum Meineid ist in Pforzheim der berüch-tigt- e

Agent Christof Haberstroh zu 2 Iah,
ren Zuchthaus veruttheilt worden. In
Riedern gerieth Franz Stiege? mit seinem
Schwiegervater in Streit, wobei der er-ste- re

den let.t!ren mittelst einer Feldhaue
so stark am Kopf verwundete, daß an dem
Aufkommen des Verletzten gezweifelt
wird. Im Sternenwald bei Frerburg
hat sich Stefan Uhl auS Oberharmer
bach erschossen, in Steinen Ernst Stock
aus Höllstein ertränkt, desgl. in Radolf-zel- l

der Brunnenmacher Joh. Geo. Heftte
auS Rheinweiler. In Heinsheim bei
Mosbach siel der Ankerwirtb Andreas
Eschelbach so unglücklich in eine Dung-gabe- l,

daß er nach einer Viertelstunde er-n- e

Leiche war. Der Landwirth Langen-dor- f
von Vogelbach wurde von seinem

Holzschlitten erdrückt, auf dem Waldhof
bei Mannheim der Spregelalasarbeiter
Adam Edler von Neckarkatzenbach. Auf
dem Karlsruher Bahnhof wurde der Wa--

genrevident Georg Hessel von Weinheim
überfahren und lebensgefährlich verletzt.
-- In Meersburg ist die Wirthschaft

Zum Frieden" niedergebrannt, in Un
teröwisheim die Branntweinbrennerei
deS Rosenwirths Karl Becker.

vut der Ndkln,sak.
s Notar Heinrich Eckhardt und Lehrer

Konrad Hornberger, in Speyer. Der
Müller Valentin Brügel inHinterweiden
thal ist dort zum Bürgermeister gewählt
worden. JohannaPaully, Ehefrau des
Gypse:S Karl Nenner in Neustadt a. H.
wurde wegen Betrugs zu 1j Jahren Ge
fängniß, ihr Mitschuldiger und Geliebter
Johann Göbel zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt. Bleicher Deutsch in Speyer
verkaufte sein Anwesen am Hafen um
20,000 Man Ziegler Gund. In Neu
stadt a. H. kaufte die Weinhandlung Lich
tenberger & Co. das Kron'sche Haus an
der Landauerstraße um 43,250 M.; in
Ludwigshafen ging das HauS des K.
Hertel um 2,000 M. an Hrn. Weisling
über. Buchdrucker und Zeitungsheraus
geber Jul. Kranzbühler in Speyer kaufte
daS Haus der Wittwe Gillardone um
27,000 M.; das Hotel Zu den vier Iah.
reszeiten"in Dürkheim wurde um 55,000
M. an einen Hrn. Werner von Mann
heim verkauft ; daS Petzinger'fche Wohn
haus in Pirmasens um 14,500 Mark an
Bäcker I. Blu.n, das Franz Josef
Schmidt'sche Haus in Ludwigshafen um
22.300 M. an Marx Adler dortselbst,
das Bürgerliche Brauhaus" in Neu
stadt an em Consortium, die Mattil'sche
Mühle in Albersweiler um 15,800 M.
an den früheren Eigenthümer Keyser.
In Marnheim sind die Oekonomiegeböu
de der Herren Jean Decker, Heinr. Mat
tern und Jakob Grill vollständig, die
Wohnhäuser d?r Genannten theilweise
niedergebrannt, desgl. in Mundenheim
das Anwesen von Nikol. Mathes I V.

Slsaß.Lotdringen.
Aichmeister Wormser in Mülbausen,

der erst vor Jahressrist auf eine Obliga-tio- n

der Stadt Paris 150,000 Fr.
hat abermals 100.000 Fr.

Für den Ort Nredersept und
das benachbarte Obersept hat sich eine
freiwillige Feuerwehr gebildet? Durch
Erhängen machten ihrem Leben ein Ende:
der Sergeant Lauritzen vom Dragoner
Reg. No. 12 in St. Avold, der Handels
mann Simon Haem von Jmlingen und
der Handelsmann Simon Salomon von
Schlettstadt. Ertrunken sind : derKnecht
ProSver Erhard von Landorf und der
Geschirrhändler Bernhard Sylvester in
Mülhausen ; ebenda starb die Fabrik
beiterin Magdalene Foos an den Folgen
eines Sturzes.

vraunsch!. Undalt. kl??e.
Dem verst. Dichter und ComLonisten

Franz v. Holstein wird in seinem Ge
burtshause in Braunschweig eine Denk
tafel errichtet werden. D:e seit langen
Jahren in Lutter a. B. bestehende

Sandstein Compagnie" wird sich auf
lösen. Gutsbesitzer I. Hosang läßt in
Sommersdorf auf seine Kosten ein gro- -

Armenhaus bauen. In WörlitzieS das hochbetagte Schmelzer'scheEhe
paar an einem Tage. In Bremerhaven
erschoß sich der Schüler der Bremer See
mannsschule Karl Schack von Braun
schweig (das Motiv soll ein amerikani-sche- S

Duell" gewesen sein) und in Helm-sted- t
machte.die 37 Jabr, alte Frau deS

Arbeiters Jung dadurch ihrem Leben ein
Ende, fcclt sie sich die Kehle durchschnitt

Der Arbeiter Wilkening von Probst,
hagen wurde durch Ueberfahren getödt't
und der Schieferdecker Johannes Kirch
meier von Wildungen starb in Folge ei
neS Sturzes.

Oldu?.
Der Herbergswirth Beerhorst in Herr

rien wurde von dem Maurer Wichmann
durch einen Stoß in den Unterleib schwer
verletzt. Der 16 Jahre alte HauSsohn
Janssen von Driefel kam durch einen
Sturz um's Leben, eine Frau Namens
Rolfes in Nöpke dadurch, daß sie von dn
Dreschmaschine erfaßt wurde, und in Va
rel starb eine Frau Namens Coldewey
an Brandwunden,
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Sashin' on. D. 9. März.
Kälterer Nordvestwind und schön?
Wetter.

GroKer 6 trist
Evanville,9. Mär,. Die dieft.

gen Möbelarbeiter, tausend an Zahl, ha
den beschloss?, heute Mittag die Arbeit

einzustellen.

Strike von Straßenbahn,
leuten.

T r o y. N N . 9. März Auf der

Straßenbahnlinie ach Lanstngburg ist

derBetriei eingestellt, weil die Leute wegen
verweigerter Loduerhöhung i Ausstände
sind.

Ein grob-t- r Skandal in A u k

ficht.
London, 9. Mär, . Louise Hart.

eine reiche Kapplerin im Westende, deren
Kundschaft sich au den aristokratischen
Kreisen rekrutirt. wurde heute, nachdem
e endlich der Polizei gelungen. Beweise

gegen sie aufzubringen, verhaftet.

Editoriclles.
DaS in Evaniville erscheinende

Arbeiterblatt Die Neue Zeit" schreibt :

Die in Indianapolis täglich erschei

nende Ind. Tribüne" kann stolz drauf
sein, daß es ihren Bemühungen in der

Agitation für die Verkürzung der Arbeit?
zeit gelungen ist, einer der geplagtesten
Klassen von Arbeitern Erleichterung zu

verschaffen." ,

Wie der kapitalistische (Seist unserer

Zeit Menschen zu Sklaven macht, und

jedes Princip unterdrückt, das sehen wir
an der Thatsache, daß selbst deutsche 3e

schäftsleute große Summen für Errich

tung eines (Sebäudeö für die Joung
Men'S Christian Association hergeben.
welche mit dem (Leiste, der in dieser

Organisation herrscht, keineswegs über
einstimmen. Den Geschäftsinteressen muß
sich heutzutage AlleS beugen. Die Jagd
nach dem Mammon unterdrückt jede

Selbstständigkeit, alle Männlichkeit.

Einst gab eS eine Zeit, da Millio
nen armer, geplagter Sklaven für we

nige Herren, deren Eigenthum sie waren,
gleich dem Vieh, Jahr auö Jahr ein sich

abarbeiten mußten. Nicht ihnen sielen

die Früchte ihres mühevollen Schaffen?
zu sie wurden in Sklavenställe zusam

mengesperrt und von ihren Herren abge
füttert die Erzeugnisse ihrer Arbeit,
alle Reichthümer, die sie schufen, sielen

wenigen Bevorzugten, fielen den Skla
venhaltern zu.

Es kamen andere Zeiten und auf sei

nen stolzen Burgen hauste in Europa der

große Adelige in Uebermuth und Ueber

fluß. Die Form deö alten claventhums
war geändert, aber das innere Wesen
war geblieben. Wieder mußte die große
Volksmasse für Andere, für eine bevor

zugte Klasse Weniger arbeiten, während
sie selbst trotz alles Fleißes in Armuth
verblieb. Adel und Geistlichkeit zogen
die Früchte des VolkSfleißeS an sich.

Endlich kamen die Zeiten, in denen wir
heute leben, und die man so gern um
ihrer Freiheit, um ihrer Humanität",
ihrer Menschenliebe willen preist. Aber
falsch und trügerisch ist diese Freiheit,
glänzende Lüge ist diese Humanität"
auf dem ganzen Erdball. Die Masse der
Arbeiter in elenden Wohnunzen, in dum
pfen, mit Gift geschwängerten Fabrik
räumen zusammen gedrängt, bei erbarm
lichem Lohn, der kaum hinreicht des Le

bens Nothdurft zudecken. Die Kinder
der Armen werden verkrüppelt, ehe sie

aus den Kinderschuhen herausgewachsen,
und die Masse deS Volkes um die Hälfte
der Lebensjahre betrogen! Frei nennt
man den Lohnarbeiter des neunzehnten

Jahrhunderts, aber jene Knechtschaft, die
Sklaverei und Leibeigenschaft, welche

früher durch ausdrückliche Gesetze dem
Volke auferlegt worden-schreckl- icher viel
leicht als je ist sie ihm heute durch die
thatsächliche Macht der Noth und Ent
behrung aufgezwungen. Wieder

'

hat
die Form gewechselt und das Wesen ist

geblieben! Für den Großkapitalien
arbeitet das Volk heute.

Die Sklaven, die Leibeigenen haben

geduldig ihr Joch getragen, weil Auf
klärung, fester Wille, und Einheit des
Strebens ihnen fehlte wird" auch der

Lohnarbeiter deS neunzehnten Jahrhun
dects in schweigendem Leid sein Loos auch

fernerhin ertragen? Nein! Der Arbei
ter des neunzehnten Jahrhunderts ist auf
dem Wege zur Erkenntniß er fängt an
sich bewußt zu werden, dak das arbeitende

lHf $ - (ftfrtfW

naujmxniLiPiHi W diet cihiieh,
Vv. 47 Süd Aekavare Straße.

ut die best Fleischsorte werde geführt, riglich frische Mirste. wie v l w , ß.
ieerwrft, vratwrfl, Lederwnrsi, .s.w.

sobald sie aufgeklärt und sobald sie ewig
ist der Arbeitssklave deS neunzehnten

Jahrhunderts fängt an mündig zu wer

den. (Die Neue Zeit.)

Drahtnachrichten.

Der soziale Krieg
Die Grubenarbeiter in Federation

No. 3 (Maryland) haben, ungefähr
10.000 Mann stark, wegen verweigerter
Lohnerhöhung die Akbtit eingestellt.

In New Pork haben die Schreiner
und Zimmerlente die Arbeit eingestellt.
Sie verlangen Z3 50 per Tag für neun

stündige Arbeit. Von den 600 Arbeit

gebern haben 85 die Forderung bewilligt
und 1200 Mann werden heute wieder an
die Arbeit gehen.

Die Werkzeugfabrik von Vork und
Plumd in Philadelphia wurde geschlossen,
weil ihre Arbeiter sich weigerten aus dem

Verband der KaighlS of Labor au?zu
treten. Die Fabrikanten jagen, daß sie

lieber die Fabrik verkaufen wollen, als
sich den Diktaten einer Organisation zu

fügen.
In Troy, New Pork boycotteten gestern

Abend die KiightS of Labor mehrere Ge

schüstSleute auf eigenthümliche Weise

Sie vertheilten sich in mehrere Sud
comtteS, welche die Läden besuchten, und
die VerkäLser so beschäftigt:, daß eS

denselben unmöglich war, regelmäßige
Kunden zu bedienen, unterdeß standen
Mädchen vor den Läden und hielten Käu
ser vom Eintreten ab.

Der Strike der Schuhmacher in Mil
aukee ist zu Ende. Blo zwei Firmen

haben noch nicht nachgegeben.

Tod eines Senators.
Washington. D. E. 8. Mäez.

BundeSsenator John F. Miller von

Kalifornien ist heute Nachmittag kurz

vr 2 Uhr im Alter von 55 Jahren ver
schieden. Sein AmtStermin würde im

Jahre 1587 abgelaufer sein.

Brand e ine S Schiffes.
New Vork. 8. März. Der große

eiserne Dampfer .Egytian Monarch ge
rieth heute in der Frühe in Brand. Die
Feuerwehr konnte nur wenig ausrichten,
da die Hitze keine Annäherung erstattete,
und dauerte es nicht lange, bis die Flam-
men in daS Innere des Cchiff.S eindran-ge- n

und AlleS zerstörten, was brennbar
war. Der Verlust an Fracht und Schiff
wird auf tz350.000 (fchäftt. Da kurz

vor AuSbruch deS FeuerS eine Erploston
gehört wurde, vermuthet man. daß sich

unter der Frucht eine Höllenmaschine be-

fand, welche schon in. London kurz vor
Abfahrt deS Dampfers eingeschmuggelt
wurde. Der Dampfer .Lydian Msn
archder neben dem brennenden Schff
lag, wurde noch rechtzeitig in den Strom
gebracht. DaS Milchdepot und die Dock

wurden gänzlich zerstört und derGefammt
Verlust wird auf Z500.000 geschätzt

Ervlosion schlagender
Wetter.

Tonn ellSv ille, Pa., S. März.
In der Kohlengrube der Gebrüder Reib
in der Nähe von Dunbar erfolgte um
12 20 Nachm. eine Explosion schlagender
Wetter. ES waren zur Zeit 22 Mann
in der Grube beschäftigt, von denen nur
9 unversehrt entkamen. ES bildete sich

sofort unter Anführung deS Superintrn
denten eine ReltungS Expedition, wel-

cher el auch um 4 Uhr gelungen war.
sämmtliche Verunglückte, bis auf einen
aus der Grube heraus zu bringen. Vier
Mann wurden todt und vier Andere lid
lich verletzt aufgefunden. Die Uebrigen
sind mehr oder weniger verbrannt und
wahrscheinlich erden auch von diesen

noch einige ihren Verletzungen erliegen.
Die Ursache der Explosion konnte bis

her nicht ermittelt werden, doch glaubt
man, daß Gase auS der benachbarten

Morrilgrube eingedrungen waren.

Milvaukee. Indianapolis.
E v a n S v i l l e.

TvanSville. Ind.. 3. März Die
.Fred. W. Cook Bcewing So welche
100 Arbeiter beschäftigt, kündigte denlel.
den heute Morgen an, daß von jktzt die

tägliche Arbeitszeit aus 10 Stunden ohne
Lahnverkürzuag beschrankt sei.

ongreß.

5) a s h i n u t o n, 8. März.
Senat.

Verschiedene Petionen von KaightS
of Labor um Vollendung des Hennepln
Kanals liefen ein.

Bowen hielt eine Rede über seine Vor
lage zur Schaffung einer neuen Bast
für die Nationalbsnknoten Circulation

Da Ableben deS . Senator'S Miller
von Kalifornien wurde angezeigt, wo
rauf. sich der Senat vertagte.

Haus.
Nach Erledigung einige? unbedeutender

Angelegenheiten vertagte sich das HauS
wegen Adlevens des Senators Miller.

. man am besten bei dem wshlbekannten
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Uz übt geliefert. ZtUtfn , SOO.

ZlnftrSge ach ir,end eine 0tckUe

Kinder-Wäge- n,

Boaelkasigs,
Staubbürsten,

Korbwaaren.

Maske, größte Sn5aykl

vm&m&wmQ
28) irnD SB

Weg Washington Straft.
ya VBtf VV W SÜ

Acn cinzigcn weg
iManneskraftdollftändigherzuSellvwwund sklbst tit schktnb ndetlbare Kl&t d
' Gkschlkchtikra ,kheitkn PSrr nd d?d z'
, yktikk, yttatt, genaue u!l!aruz erffn
darkkitl Weibiickkeit! de! eidrrti.'e d
metn nno pnia, zeigt ten $nt$tnt viu)xxer ttt,ngs.kkr:" 25.un350 eeuxnic
mit zahlreiche lbeu6krkukn Vlldtrn. TiiA
deutsch Sxrate wtn Lir.sknruuU c tSv
ßm1ä In tt'.ftctanMA- - (nrif.irn nrrnflff. fifA

.terjanCT.
I Sdressire:0euiscke Heilinttitut.il C UM

PUce, nsie roulwyt NewTork. fi. T.
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Preise mäßig. Veding prompt.
prompt besorgt.

Western Leih und Spar-Vere- in.

Organist cm 15. ttjtraltt 13SL

Kapital $1,000,000. Getheilt in fünf Tausend
. Antheilen zn je $2u0.

ufnahe,tdühr 5 ent xer ntheil. eittäz, li
Eent 9 theil tit Loche.

Sie dritte Serie nlxb a kotog Uiend, l.
kebruar RKSV, röffaet erden.

Di.ser Ssar un L.thSerei., bezahlt ll Z0
,u niedrigem PkKim nn, ur S Pr,ent Jnteres
ln, theile ftn im Ve,sammlunglikal über X.
80 Wft aszingtsn Sttafic, ant enta 4 bend, ,dr
bei Olt,Fr,n,el. Schatzmeier. ekch,ni SZainl
Sank, rh,d.Pfii st'n. 6s tr., 81 I?:ft ashingt
Stk ßt. nd P. Präs., Süd ft traj.
,u haben.

Gebrüder Frenzel,
Merchanis National Bank.

S.W.Ecke Washington und Meridianftr.

V K 6 S 6
zu dm

Niedrigsten Preisen !

k THEODORE ü, VAGIIER,

Office: 3ict Ro. 8

Fletcber S5 Obarpe'S Block,
Sxrechftunh: 910 v,rsaß.

, Z achmitt,.
7 8 bend.

tag! n 10-- 11 or.'nb Z 4 Uhr ach.

OsZmlkz: Ecke College Nkd Hoe Ote.

Telephon

o. 16 OS WasblugtonUr.
Qanj neue Muster soeben angekommen.

LuAlisk'g Opernhaus.
Vur irnei limki '

vktkgsch's große egl. Operugesellschaft.
Zufemmengesetzt u Aänftlern der groten Oper

der cam of 5usit, Ne Fort.
Solltten: Krl. elnnt gne, Frl. t Qenl

Hß, Frl. tdile Phill,x, Frl. Gar artsn und
dem Herren ha. Turner, eorge ?p,lebn, S. D.

nig,l, x,tt, eorge ftor.
: ß h?. - llftSndi, O'ch'fter.

ZU esellsaft besteht al 60 Sftr nter der
neriaaiiqen cctiang et

Herrn Max Strekosch.
TUn, bend, 9. Irz,.s,', ,r,ie r.q Uftt

Faust.
izr Frncc, Sis, . Dirigent.

Vi,e der Sla,: 1.00, in nd Uc er erlauf
n iifetoirten ttzen besinnt Freit A. b K. Rrt,

um li) llhr Korgtn
XU M n 13. ?,k Ornntmpf ?n

ivii vttciiiHnt

Madifon Avenue

Spar u. Leihveniu No. 2
' : k i : .

Organisiri, Dienstag, 23. Fe5r. 1886.

8 rslun, jeden ntz bend bet j,ar
f eß, K 7 Vadtso L,enue, mo'elbä usnhmae

nbren n er ntderl entgegen,, nen
iden.

rUjentUch, eitrig tit ,er theil
ntd ile fiad l Heden bet Esr Heß, Zieob Vö,
.l, Sekre är, y. H rrann's adnk, o Z0Z Güd

kenness. u;e, nd , H. Herrmznn's Fatzrit,tu G. Vnnslntu Gaß,
C0 ntd ite ft ld bf reit ergeben ; von noch klch

baren toiü. oüit 16X orl?rqn.
eia6(nRff ter iträge beginnt Vont den 5
xrillUS.
JohU ;., 2rlslint; Z,sph rnft, tteePr
den: spar Heft, Schatzmetfter; J,e?d uengl.et.
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nnerst, t nd, 4 d. .. Uhr b

,i,t der s?nlsche Eursu fr Deutsche.
G,ent. eiter Ux,llkttn deltede an , rich

ten uch der hnung de Unterzeichneten, ,rd
yenns,',t Ltrefte. chUtg , I t Uhr

X7xi9driolx Primex.

Äobu Weilacktt.

Salooo u. BillittdHallc,
DZ CT. Venusylvania Otu
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Obige Buch in u4 U hab et VnchbSndla,
a U r, 29 Cfld Delamar, St he.

H. WESTPHAL,
Messerschmied und Schleifer.

Fabrikant
Cilrurailcher Zu?rnente nZ t:i:

discher Naschinr

Cchleife den Scheere nd Kasirmeffer.
. . Rexaratun aler in dies Fach inschla-gen- der

ttikel erden auf' esta besargt.

z?s. 197 Sud ZZeridien Strage.

IndianaTrust & Safe Deposit Co.,

No. 49 Ost Washington Str..
Vesitzer do Werthpapiere . s. w werde,

ei iesinders dorlheilhast finde, dieselbe ,rsicheren nsbewahrnn, nnd ,r nter ihrer
eigenen Controlle und persönliche ZRtritt i
deponire i

sicheren DepositeLevölbe.

Wevn. Wonncgue,
ABCHITECT,

Vanee WloS, Zimmer No. 02
7 ata.

Oic Yi,Ma sie. nd Oashkgtn Clr.

7T.


